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Mit „Sonne Salsa Lebenslust“ bringen Walter Hofstätter und sein Team 
des Kulturausschusses die Lebensfreude und die heißen Rhythmen  
Lateinamerikas zur Kulturbaustelle 2011 nach Mauthausen.  
 
Mit der bekannten Sängerin Jessie Ann de Angelo, Österreichs bester 
Salsaband Fuego Latino und der Jazzformation Oye Como Va konnten 
drei Highlights der Lateinamerikanischen Musikszene in Österreich enga-
giert werden. Natürlich dürfen auch die kleinen und großen einheimischen 
KünstlerInnen bei der Kulturbaustelle nicht fehlen.  
 
Für passende Speisen, Getränke und Karibische Cocktails sorgen die  
Pfarre, die Goldhaubenfrauen, die SJ und das Gemeindejugendzentrum.  
 

Machen Sie mit dem Fiesta Latina eine kulturelle Reise  
nach Lateinamerika. 
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Vorwort  

Liebe Mauthausenerinnen,  
liebe Mauthausener! 
 
Die Osterfeiertage sind vorbei 
und ich hoffe, Sie hatten ein 
schönes Osterfest im Kreise 
Ihrer Familie. 
 
 
Ortssäuberungsaktion 
Am 8. / 9. April 2011 wurde, wie in den letzten 
Jahren bereits Tradition geworden, die Orts-
säuberungsaktion durchgeführt. Die Mauthau-
sener Vereine konnten wiederum hunderte  
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gewinnen, unseren schönen Ort vor dem Be-
ginn des Frühlings vom unschönen Müll zu be-
freien. Leider wurden wieder große Mengen 
von unachtsam weggeworfenem Müll gefunden, 
der nicht nur unser Ortsbild verschandelt  
sondern dann auch noch zu Lasten der Allge-
meinheit ordentlich entsorgt werden muss. Auf-
grund der Menge des Mülles möchte ich mit 
den Vereinen besprechen, ob wir diese Orts-
säuberungsaktion nicht doch jedes Jahr durch-
führen könnten.  
 
Mein Dank gilt jetzt jedoch all den Freiwilligen, 
die unseren Ort wieder „herausgeputzt“ haben. 
 
 
Verkauf des alten Seniorenheimes 
In den letzten Wochen wird sehr viel darüber 
geredet, was mit dem ehemaligen Senioren-
heim geschehen soll. Als erstes ist festzu-
halten, dass das Gebäude und das Grundstück 
nicht der Gemeinde Mauthausen, sondern dem 
Sozialhilfeverband des Bezirkes Perg (SHV) 
gehören.  
 
Durch den Neubau hat der SHV nun keine Ver-
wendung mehr für diese Liegenschaft und be-
absichtigt den Verkauf. Als mögliche Käufer 
kommen zur Zeit zwei Interessenten in Frage: 
Dies sind zum einen eine oberösterreichische 
Wohngenossenschaft und zum anderen ein  
privater Interessent aus dem Bezirk Perg. Beide 
sind mit der Gemeinde in einem sehr guten Ein-
vernehmen und wollen das Grundstück in enger 
Absprache mit der Gemeinde verwerten.  
 
Gerüchte, dass hier ein „Asylwerberheim“ oder 
Ähnliches kommen soll, sind völlig aus der Luft 
gegriffen. Das Areal soll, aus heutiger Sicht, als 
wunderschönes Wohngebiet ausgebildet wer-

den. Die endgültige Entscheidung über den Ver-
kauf der Liegenschaft wird in der Verbandsver-
sammlung Ende Mai fallen. Als Vorstandsmitglied 
bin ich natürlich bei der Entscheidung mit dabei 
und werde die Interessen des Ortes Mauthausen 
mit allen Möglichkeiten vertreten.  
 
 
Verlegung des islamischen Gebetshauses 
Seit vielen Jahren unterhält der Verein ATIB in 
Mauthausen ein Gebetshaus und Räumlichkeiten 
für ihre Vereinsaktivitäten. Auch seit vielen  
Jahren entsprechen die Räumlichkeiten bei  
Weitem nicht mehr den heutigen Anforderungen.  
 
Daher unterstütze ich die beabsichtigte Verle-
gung des Gebetshauses an einen geeigneteren 
Standort. Für mich ist wichtig, dass die in Maut-
hausen lebenden Muslime eine ordentliche Mög-
lichkeit haben, ihre Religion auszuüben. Wie bei 
jedem anderen Bauwerk, dass regelmäßig rund 
200 bis 300 Besucherinnen und Besucher er-
wartet, muss natürlich die Verkehrs- und Park-
situation entsprechen. Als dritten Punkt ist mir 
wichtig festzuhalten, dass die Verlegung der Ge-
meinde Mauthausen keine Kosten verursacht.  
 
Es freut mich sehr, dass mittlerweile ALLE im Ge-
meinderat vertretenen Parteien das Gespräch mit 
dem Verein ATIB geführt haben und sich vor Ort 
von den momentanen Gegebenheiten über-
zeugen konnten. Alle Mitglieder des Gemeinde-
rates bestätigen, dass die derzeitigen Räumlich-
keiten nicht länger zumutbar sind. Daher freut es 
mich ganz besonders, dass es in dieser sensib-
len Frage einen breiten Konsens über die Verle-
gung des Gebetshauses gibt. 
 
Ich habe den Verein ATIB eingeladen in diesem 
Bürgermeisterbrief den Verein und die nächsten 
Aktivitäten vorzustellen. Nutzen Sie die Gelegen-
heit am Tag der offenen Tür und überzeugen Sie 
sich selber von der Notwendigkeit einer räumli-
chen Veränderung. 
 
 
Mauthausner SozialGartl 
Vor einigen Wochen hat mich der Leiter der  
Pfarre Mauthausen, Mag. Thomas Pree, besucht 
und mir von der Idee des „Mauthausner Sozial-
Gartl“ erzählt. Ich war von der Idee sofort begeis-
tern und habe auch die Unterstützung der Ge-
meinde für dieses tolle Projekt zugesagt. Nähere 
Informationen zum Projekt finden Sie in dieser 
Ausgabe des Bürgermeisterbriefes. 
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Meine Sprechtage: 
 
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und  
 14:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr 
 
Bitte haben Sie Verständnis, dass ohne vorherige  
Terminvereinbarung nur in Ausnahmefällen Sprech-
zeiten stattfinden können. 
 
Damit es zu keinen langen Wartezeiten kommt, er-
suche ich Sie, sich im Sekretariat, Frau Oswaldi,  
Tel.: +43 (7238) 22 55 - 70, os@mauthausen.at, einen 
Termin geben zu lassen. 

Amtliches 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
 

Thomas Punkenhofer 

Bei diesem Projekt gibt es nur Gewinner. Es gibt 
die Möglichkeit vielen Menschen in Mauthausen 
zu helfen und es trägt zur Begegnung und zur 
Belebung des Ortszentrums bei. Nicht zuletzt 
können „wir stolze Gärtnerinnen und Gärtner“ 
unser selber produziertes Obst und Gemüse prä-
sentieren. 
 
Kommen Sie am 29. April, um 19:00 Uhr, ins 
Pfarrheim und unterstützen Sie diese tolle Initia-
tive. Auch ich habe schon zusätzliche Gurken, 
Zucchini, Radieschen und Karotten gepflanzt und 
hoffe nun noch mehr auf reichliche Ernte zum 
Wohle der bedürftigen Menschen in Mauthausen. 
 
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Zeit in 
Mauthausen. Information zu  

Stellenausschreibungen 
 
Ab dem neuen Kindergartenjahr (01.09.2011) 
werden im Bereich der Kinderbetreuung Posten 
zur Nachbesetzung ausgeschrieben. Die Stellen-
ausschreibungen stehen ab etwa Mitte Mai auf 
der Homepage zum Download bereit. 

 
Einladung zur 

Informationsveranstaltung 
 
 
 

BESSER WOHNEN 
GÜNSTIG FINANZIERT 

 
 

Dienstag, 03. Mai 2011 
19:00 Uhr 

Donausaal Mauthausen 

Regionale Fachbetriebe aus der Baubranche informieren interessierte 
Haus- und Wohnungseigentümer rund um‘s Sanieren und Energie-
sparen. Nutzen auch Sie die Gelegenheit zur individuellen und kostenl-
osen Beratung im Dialog. 
 

Besser wohnen. Günstig finanziert. 
 
Vom Altbau zum individuellen Lebens(t)raum 

Beispiele für gelungene Sanierungen 
 
Energiesparen heißt Umwelt und Geldbörse schonen 

ZB Dachisolierung, Vollwärmeschutz, Fenstertausch, Heizen mit 
erneuerbarer Energie, Strom aus Sonnenlicht 

 
Zinsenlose Baufinanzierung mit Rückzahlungsgeschenk nützen 

Förderungsvoraussetzungen für kostenloses Darlehen und zusätzli-
chem Rückzahlungsgeschenk. 

 
Zu folgenden Themen können Sie sich an verschiedenen Ständen 
persönlich von Fachexperten beraten lassen: 
• Günstige Baufinanzierung 
• Schnelle Genehmigung durch Baubehörde 
• Innovative Bauplanung für optimale Wohnqualität 
• Effiziente und fachgerechte Ausführung der Umbaumaßnahmen 
• Schutz vor Kälte und Hitze - Isolierung, Dämmung, Fenstertausch 
• Kostengünstige und umweltfreundliche Heizung und Warm-

wasseraufbereitung 
• Strom aus Sonnenlicht 
• Energieausweis für Eigenheime 
• Lebensräume – Lebensträume. Ausschnitte aus der bekannten TV-

Serie 
 
Verlosung 
Um 20:00 Uhr werden unter allen Besuchern 3 Gutscheine für eine 
Gebäudethermografie (Wärmebild-Analyse) im Wert von je 100 Euro 
verlost. 
 

Die Raiffeisenbanken laden die Besucher während der Veranstaltung  
zu Imbiss und Getränken ein. 

Wir ersuchen um Anmeldung  
per Telefon 07238/2315 0,  
per Fax 07238 3801 oder  
per Mail primig.34777@raiffeisen-ooe.at  
bis 28. April 2011. 

Auf Ihren Besuch freuen sich  
 
 

Thomas Punkenhofer 
Bürgermeister 

 
Bst.-Dir. Christian Penner        Bst. Dir. Johann Fürst 

Raiffeisenbank Mauthausen Raiffeisenbank Ried/R. 
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Rechnungsabschluss: 
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 
für das Finanzjahr 2010 einstimmig beschlos-
sen. Der Abgang beträgt im ordentlichen Haus-
halt € 509.980,97. Dies bedeutet gegenüber 
dem Voranschlag eine Verbesserung von rund  
€ 310.000,00. Diese Verbesserung war nur 
durch äußerste Budgetdisziplin und sparsamste 
Haushaltsführung möglich. Im außerordent-
lichen Haushalt konnte der Abgang auf  
€ 582.906,31 leicht gesenkt werden. 
 
Im Jahr 2010 hat die Marktgemeinde Mauthau-
sen Bundesertragsanteile in Höhe von  
€ 3.180.915,24 erhalten. Im Jahr 2009 beliefen 
sich diese noch auf € 3.189.340,40. Die Ein-
nahmen aus den Steuern und Abgaben konn-
ten sich gegenüber dem Jahr 2009 um  
€ 96.750,41 erhöhen. 
 
Der Schuldenstand belief sich zu Jahresende 
2010 auf € 8.002.506,78 (Vergleich 2009:  
€ 7.849.389,10). Die Pro-Kopf-Verschuldung 
lag bei € 1.611,13 (Vergleich 2009: € 1.606,83). 
 
Hochwasserschutz „Pumpwerk Nr. 10 – 
Heinrichsbrunn“: 
Zur Finanzierung des Verbindungskanales vom 
Pumpwerk Nr. 10 in Heinrichsbrunn (Hoch-
wasserschutz Donau-Machland) zum Auslauf-
bauwerk ist die Aufnahme eines Darlehens in 
Höhe von € 380.000,00 (Laufzeit 40 Jahre) er-
forderlich. Der Gemeinderat hat einstimmig ei-
ner Darlehensausschreibung zugestimmt. 
 
Energieliefervertrag Linz AG - Strom: 
Mit zwei Stimmenthaltungen wurde der Erneue-
rung des Energieliefervertrages mit der Linz AG 
– Strom für gemeindeeigene Objekte und die 
Straßenbeleuchtung beschlossen. Die Tarife 
konnten leicht reduziert werden. 
 
Mit dem Abschluss dieses Energieliefervertra-
ges verpflichtet sich die Linz AG - Strom zur 
ausschließlichen Lieferung von atomfreiem Öko
-Strom. 
 
Örtliche Raumordnung: 
Einstimmig genehmigt wurde die Verlängerung 
der bestehenden Flächenwidmung „Sonder-
gebiet des Baulandes – Ablagerung von Kies 
und Erzeugung von Transportbeton“ für das 

Kieswerk Brandner bzw. für das Betonwerk der 
Wibau Holding GmbH (Rems Beton) in Albern auf 
die Dauer von 5 Jahren. 
 
Mit einer Gegenstimme hat der Gemeinderat im 
Grundsatz der Überarbeitung des Flächenwid-
mungsplanes und des Örtlichen Entwicklungs-
konzeptes beschlossen. 
 
Zugestimmt wurde der Einleitung des raumord-
nungsrechtlichen Verfahrens zur Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im Bereich „BMW 
Reichhart“ (Umwidmung von „Erholungsfläche – 
Reitsportanlage“ in „eingeschränktes gemischtes 
Baugebiet bzw. Betriebsbaugebiet“.) 
 
Donausaal: 
Eine Verlängerung des Vertragsverhältnisses mit 
Herrn Friedrich Strondl hinsichtlich der gastrono-
mischen Versorgung im Donausaal hat der Ge-
meinderat einstimmig beschlossen. 
 
Musikprobenlokal/Apothekenmuseum: 
Die Abänderung des Mietvertrages mit der Markt-
musikkapelle Mauthausen hinsichtlich des Musik-
probenlokales im Objekt Josef-Czerwenka-
Straße 4 und der Abschluss eines Pachtvertrages 
mit dem Heimatverein Mauthausen bezüglich der 
Nutzung von Räumlichkeiten im Objekt Schloss-
gasse 1 für das Apothekermuseum hat der Ge-
meinderat genehmigt. 
 
Freibad – Tarifanpassung: 
Der Gemeinderat hat die Tarife für das Freibad 
wie folgt neu festgesetzt (die letzte Tarifan-
passung erfolgte im Jahr 2004): 
 
 alt:  neu: 
Erwachsene € 3,00 € 3,30 
 
Kurzzeitkarten: 
Montag bis Freitag:  
09.00 Uhr – 12.00 Uhr € 1,80 € 2,00 
Montag bis Freitag:  
12.00 Uhr – 15.00 Uhr € 1,80 € 2,00 
Montag bis Freitag:  
16.00 Uhr – Ende € 1,80 € 2,00 
 
Kinder von  
6 – 15 Jahren € 1,30 € 1,50 
 
Einheimische Schulkinder in Begleitung von  

Aus dem Gemeinderat vom 7. April 2011 

Amtliches 
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Lehrpersonen (bei Erteilung des Schwimmunter-
richtes) 
 € 0,00 € 0,00 
 
Auswärtige Schulkinder in Begleitung von  
Lehrpersonen € 1,30 € 1,50 
 
Ermäßigung: 
Lehrlinge, Schüler, Studenten bis zum 25. Le-
bensjahr, Versehrte ab Stufe 3, Präsenz- u. Zivil-
diener € 1,80 € 2,00 
 
Pensionisten € 2,00 € 2,20 
 
10er – Block Erwachsene € 26,00 € 29,00 
10er – Block Kinder € 10,00 € 11,00 
 
Familien – Tageskarte  
(Eltern mit Kinder bis 15 Jahre)  € 7,40 
   € 8,10 
Familien – Tageskarte  
(nach Vorlage der OÖ Familienkarte) € 6,10 
   € 6,70 
Familien – Tageskarte  
(1 Elternteil mit Kinder bis 15 Jahre) €  0,00 
   € 4,80 
Familien – Tageskarte  
(nach Vorlage der OÖ Familienkarte) € 0,00 
   € 4,30 
 
Jahreskarten: 
Erwachsene € 52,00 € 57,00 
 
Lehrlinge, Schüler, Studenten bis zum 25. Le-
bensjahr, Versehrte ab Stufe 3, Präsenz- u. Zivil-
diener € 30,50 € 34,00 
 
Kinder von 6 – 15 Jahre € 26,00 € 29,00 
 
Pensionisten € 39,00 € 43,00 
 
Familien – Saisonkarte  
(Eltern mit Kinder bis 15 Jahre)  € 87,00 
   € 94,00 
Familien – Saisonkarte  
(nach Vorlage der OÖ Familienkarte) € 70,00 
   € 75,00 
 
Kästchenbenützung € 0,50 € 0,50 
Schlüsseleinsatz € 1,50 € 5,00 
 
Sportfonds: 
Der DSG UNION Mauthausen wird aus dem 
Sportfonds eine Förderung zur finanziellen Unter-
stützung des Meisterschaftsbetriebes für die  

Jahre 2010 und 2011 von je € 1.750,00 gewährt. 
 
Partnerschaftsfonds: 
Finanziell unterstützt wird auch die Hauptschule 
Mauthausen mit einem Betrag von € 1.300,00 
aus dem Partnerschaftsfonds anlässlich des  
Gegenbesuches der „Scuola Media“ aus der ita-
lienischen Partnergemeinde Cogollo del Cengio 
vom 25. bis 28. Mai 2011. 
 
Für die Teilnahme der Marktmusik Mauthausen 
und einer Delegation der Marktgemeinde am 
„Fest des goldenen Steiges“ am 24. Juni 2011 in 
der tschechischen Partnergemeinde Prachatice 
wurde ein Kostenrahmen von € 1.500,00 ge-
nehmigt. 
 
Kinderbetreuung: 
Beschlossen wurde die Einrichtung eines „Oster-
nestes“ in den Osterferien im Gemeindekinder-
garten. Dies ermöglicht eine tageweise bzw. 
halbtageweise kostenpflichtige Betreuung für  
Kindergarten- und Hortkinder. 
 
In der Zeit von 1. bis 26. August 2011 wird ein 
kostenpflichtiger „Spiele-Sommer“ im Gemeinde-
kindergarten durchgeführt. Für dieses Projekt, 
dem der Gemeinderat seine Zustimmung erteilte, 
ist auch eine tageweise Anmeldung möglich. 
 
Kinderbetreuungseinrichtungen ab 1.9.2011: 
Trotz Landesförderungen und Elternbeiträgen für 
Kinder unter 30 Lebensmonaten und Hortkinder 
ergab der Rechnungsabschluss der Gemeinde 
für 2010 folgende Abgänge: 
 
Gemeindekindergarten  
(inkl. Kindergartenbustransport) € 150.600,-- 
 
Hort  
(inkl. Darlehen Neuerrichtung): € 140.000,-- 
 
Krabbelstube: € 30.400,-- 
 
Pfarrcaritaskindergarten: € 69.500,-- 
 
Die Höhe der Landesförderung für Kinderbetreu-
ungseinrichtungen war bis September 2010 über-
wiegend von den eingesetzten Pädagoginnen 
und den durch den Gratiskindergarten wegfallen-
den Elternbeiträgen abhängig.  
 
Seit September 2010 hängt sie ausschließlich 
davon ab, wie viele Kinder für einen möglichst 
langen Zeitraum gleichzeitig in der Einrichtung 

Amtliches 
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anwesend sind. Um dadurch keine allzu großen 
Einbußen bei der Zuteilung der Landesmittel zu 
erfahren, ist die Gemeinde gezwungen, für das 
nächste Betriebsjahr Besuchszeitvereinbarungen 
mit den Eltern abzuschließen, die im Wesent-
lichen einzuhalten sind bzw. deren Nichtein-
haltung bei beitragsfreien Kindern zu einer nach-
träglichen Zahlungsverpflichtung führen kann.  
 
Die Elternbeiträge für die Kinderbetreuung richten 
sich zur Gänze nach den vom Land OÖ vorge-
schlagenen Mindesttarifen und sonstigen Bestim-
mungen in Verbindung mit den Betreuungszeiten 
und bleiben weiterhin einkommensabhängig bzw. 
bis September 2013 unverändert: 
 
Kinder unter 30 Lebensmonaten in der Krab-
belstube oder alterserweiterten Kindergarten-
gruppe: 
€ 45,-- - € 160,-- (bis zu 30 Wochenstunden) bzw. 
€ 45,-- - € 213,-- (ab 31 Wochenstunden) Kosten-
beitrag für beitragsfreie Kinder bei nicht regelmä-
ßigem Besuch € 160,--/Monat 
 
Kinder über 3 Jahren in der Krabbelstube und 
im Kindergarten (nur wenn nicht aus OÖ): 
€ 38,-- - € 100,-- (bis zu 30 Wochenstunden) bzw. 
€ 38,-- - € 133,-- (ab 31 Wochenstunden) Kosten-
beitrag für nicht kindergartenpflichtige, beitrags-
freie Kinder bei nicht regelmäßigem Besuch  
€ 100,--/Monat 
 
Hortkinder: 
€ 38,-- - € 100,-- (bis 25 Wochenstunden) bzw.  
€ 38,-- - € 133,-- (ab 26 Wochenstunden); dies 
wird bei fast allen Familien zu einer Vergünsti-
gung des Elternbeitrages führen. 
 
Neu sind Werkbeiträge, welche zweimal jährlich 
eingehoben werden und am Ende des Betriebs-
jahres nachvollziehbar in der jeweiligen Ein-
richtung zur Kenntnis zu bringen sind. Mit Werk-
beiträgen werden Kosten für Farben, Kleber,  
Papier, gemeinsames Kochen, sonstiges Werk- 
und Bastelmaterial udgl., das im Betriebsjahr ver-
braucht wird, weiterverrechnet. 
 
Monatliche Werkbeiträge:  
Kindergarten  €  5,00 
Hort  €  2,50 
Krabbelstube  €  2,70 
 
Im Konzept für 2011/12 ist eine enge Koopera-
tion zwischen Krabbelstube und Kindergarten 
vorgesehen. So werden die Krabbelkinder in der 

Zeit von 07:00 bis 07:30 und nach 14:00 Uhr je-
weils im Beisein ihrer gewohnten Helferin oder 
Pädagogin in einer alterserweiterten Kindergar-
tengruppe betreut. 
 
Der Frühdienst im Kindergarten beginnt erst ab 
07:00 Uhr. In der Zeit von 06:30 bis 07:00 Uhr ist 
eine Aufsicht außerhalb des OÖ Kinderbetreu-
ungsgesetzes vorgesehen, für die monatlich ein 
Kostenbeitrag von € 4,-- zu entrichten ist. 
 
Wer sein Kind in einer Betreuungseinrichtung der 
Marktgemeinde Mauthausen hat, erhält die be-
schlossenen Verordnungen und Informationen in 
gewohnter Weise zur Kenntnisnahme. 
 
Beschluss über neues Organigramm im Be-
reich der Kinderbetreuung: 
Der in den letzten Jahren enorm angestiegene 
administrative Aufwand für alle drei Betreuungs-
einrichtungen, inkl. jährlicher Konzepterstellung 
für die Unterbringung aller angemeldeten Kinder,  
kann nicht mehr fast ausschließlich durch die Ge-
meindeverwaltung erledigt werden.   
 
Es erfolgte daher nach eingehender Beratung im 
zuständigen Ausschuss der einstimmige Gemein-
deratsbeschluss, dass die Gemeindeeinrichtun-
gen Kindergarten, Hort und Krabbelstube unter 
eine gemeinsame pädagogische Leitung gestellt 
werden sollen und dieser Leitung auch verstärkt 
administrative und organisatorische Aufgaben 
zugewiesen werden.   
 
Mit dieser Gesamtleitung beauftragt wurde die 
langjährige Leiterin des Gemeindekindergartens, 
Frau Nina Pilsl. Sie wird vom Kinderdienst freige-
stellt, hat allerdings – ähnlich wie eine Schul-
leiterin – primär die anfallenden Vertretungsauf-
gaben zu erfüllen.  
 
Frau Pilsl wird somit ab 01.09.2011 der Leiterin 
für Kommunalbetriebe unterstellt und den Team-
leiterinnen von Hort und Krabbelstube – Team-
leiterin des Kindergartens ist sie selbst – über-
stellt.  
 
Das gesamte Vorhaben wurde am 15.4.2011 an 
Frau Landesrätin Mag. Doris Hummer über-
geben, welche im persönlichen Gespräch grund-
sätzlich Zustimmung signalisiert hat. 
 
Lustbarkeitsabgabenverordnung: 
Der Gemeinderat hat einstimmig eine neue Lust-
barkeitsabgabenverordnung erlassen. Die bis-
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herige Verordnung aus dem Jahr 1983 verliert 
dadurch ihre Gültigkeit. Die neue Verordnung 
steht auf der Homepage zum Download bereit. 
 
Kulturfonds: 
Anlässlich des 20-jährigen Bestehens der Musik-
band „Jazz@Work“ (vormals „Bebop Sextett“) 
findet am 16. Juli 2011 im Pfarrheim ein  
Jubiläumsfest statt. Der Gemeinderat hat ein-
stimmig beschlossen, dieses Fest in Form einer 
Ausfallshaftung in Höhe von € 300,00 zu unter-
stützen. 
 
Dringlichkeitsantrag: 
Ein von der FPÖ-Fraktion eingebrachter Dring-
lichkeitsantrag betreffend die Durchführung einer 
freiwilligen Befragung der Gemeindebürger hin-
sichtlich des geplanten Neubaues eines Gebets-
hauses für den Türkisch-Islamischen Kulturverein 
Mauthausen wurde mit den Stimmen der SPÖ-, 
ÖVP- und GRÜNEN-Fraktion abgelehnt.. 
 

Termin für die nächste  
Gemeinderatssitzung: 

Donnerstag, 30. Juni 2011, 19:00 Uhr,  
Medienraum der Hauptschule Mauthausen 

Verkehrsmaßnahmen 
 
Die Marktgemeinde Mauthausen macht auf  
folgende Verkehrsmaßnahmen aufmerksam: 
 

Fahrverbot Marktstraße:  
Ab der Kreuzung Marktstraße/
Kirchenberg ist das Befahren der 
Marktstraße Richtung Marktplatz für 
den gesamten Verkehr verboten. 
Ausgenommen Linienbusse und Rad-
fahrer. 
 
Kurzparkzone Zentrum: 
Die Kurzparkzonenregelung gilt von 
Mo. – Fr. von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Die Parkdauer beträgt 150 min. 
 
Kurzparkzone Heindlkai: 
Die Kurzparkzone am Heindlkai wird 
nach Abschluss der Straßenmarkie-
rungsarbeiten (ca. Anfang Mai)  
wieder auf den gesamten Bereich er-
weitert. Beachten Sie die Verkehrs-
zeichen beim Einparken! 

 

Eröffnung der  
Freibadsaison 

 
Samstag, 07. Mai 2011 

(bei Schlechtwetter am folgenden Wochenende) 
 

Infos unter: +43 (7238) 33 61 
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Amtliches 

Lärmbelästigungen 
 
Das Rasenmähen, Holzhacken 
und sonstige lärmintensive Ar-
beiten mögen an Samstagen 
ab 14:00 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen zur Gänze  
unterlassen werden. Wir er-
suchen um Kenntnisnahme! 

Befüllen von 
Schwimmbädern 

 
Das Befüllen eines Schwimm-
bades kann über die hauseige-
ne Wasserleitungsanlage bzw. 
über Hydranten durch die Feu-
erwehr erfolgen. Dafür ist die 
Kanalbenützungsgebühr zu be-
zahlen, da die Schwimmbäder 
in der Regel auch am örtlichen 
Kanalnetz hängen und über 
dieses rückgespült und das 
Wasser auch ausgelassen 
wird. Schwimmbadabwässer 
sind sogenannte bedenkliche 
Abwässer und müssen somit in 
den Kanal geleitet werden. 

Baum– und 
Strauchschnitt 

 
Die ersten Knospen wagen 
sich nun aus der Erde, der 
Startschuss für die Frühlings-
saison ist gefallen: Die Garten-
arbeit beginnt und Sie können 
zur Gartenschere greifen. 
 
Oft behindern Bäume und 
Sträucher, die am Straßenrand 
entlang von Gehsteigen und 
Radwegen zu stark wachsen, 
die Sicht und verdecken Ver-
kehrszeichen. Dies beeinträch-
tigt natürlich die Verkehrssi-
cherheit. Sie engen auch den 
öffentlichen Straßenraum und 
damit die Benutzbarkeit ein. 
 
Die Grundstückseigentümer 
werden daher gebeten, ihre 
Sträucher und Hecken entspre-
chend zu schneiden. 

 
Nach dem langen Winter  
tauchen jetzt neben den ersten 
Blumen auch die zahlreichen 
Hinterlassenschaften unserer 
vierbeinigen Begleiter auf. Da-
von sind alle „tierisch“ ge-
nervt.  
 
Wir möchte daher noch einmal 
eindringlich darauf hinweisen, 
dass jeder Hundehalter gesetz-
lich verpflichtet ist, die 
„Häufchen“ seines Hundes zu 
entfernen. 
 
Kostenlose Hundekotbeutel 
können Sie bei den „Doggy-
Stationen“ entnehmen und im 
nächsten Mülleimer entsorgen!  

Verbrennen von 
Grünschnitt 

 
Da nun die Gartensaison wie-
der beginnt, weisen wir darauf 
hin, dass das Verbrennen von 
organischen Stoffen - Laub, 
Strauch und sonstiger Grün-
schnitt - im Garten grundsätz-
lich verboten ist.  
 
Bedenken Sie, dass das Ver-
brennen nicht nur unsere Um-
welt schädigt, sondern auch die 
Nachbarn belästigt oder durch 
Brandgefahr das eigene oder 
andere Anwesen gefährdet 
wird.  
 
Organische Stoffe gehören auf 
die Grünschnittdeponie oder 
bei geringen Mengen in die 
Biotonne. Entnehmen Sie die 
Öffnungszeiten bzw. die Abhol-
termine dem Abfallkalender. 

Schwimmteiche 
 
Die Schwimmteich-Befüllung ist 
schriftlich im Marktgemeinde-
amt anzuzeigen.  
 
Die Meldung hat die genaue 
Adresse, Art der Befüllung 
(Wasserleitung oder durch 
Feuerwehr), Füllmenge (An-
gabe durch Baufirma) sowie 
das Datum der Befüllung zu 
enthalten.  
 
Bei erstmaliger Befüllung wird 
keine Kanalbenützungsgebühr 
verrechnet. Für jede weitere 
Befüllung sind sowohl die Was-
serbezugs- als auch Kanalbe-
nützungsgebühren zu ent-
richten. 
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Amtliches/Aktuelles 

Austausch der Restmülltonnen 
 
In der Ausgabe 8 vom 14.12.2010 haben wir Sie über die Tausch-
aktion der Restmülltonnen informiert. Mit Mai wird der Austausch 
durchgeführt - folgende Informationen bitten wir dazu zu beachten: 
 
Datum des Austausches: 
 

Donnerstag, 12.05.2011 und Freitag, 13.05.2011 

Donnerstag, 26.05.2011 und Freitag, 27.05.2011 

 
Ablauf des Austausches: 
Die alten Ringtonnen werden nach der Entleerung (siehe o.a.  
Datum) entsorgt und die neue Kunststofftonne zugestellt.  
Sie werden daher ersucht, die Tonne zum Entleerungstermin gut 
sichtlich zur Abholung bereitzustellen! 
 
Sie behalten die alte Ringtonne? 
Wenn Sie Ihre alte Ringtonne behalten möchten, ersuchen wir, 
dass Sie dies mit einem Band oder Zettel an einem der Griffe kenn-
zeichnen - es erleichtert die Arbeit bei der Zustellung erheblich!  
 
Nach dem Austausch: 
Sollte es tatsächlich passieren, dass Sie mit Ende Mai noch keine 
Kunststoff-Abfalltonne haben, ersuchen wir um kurze telefonische 
Mitteilung an Frau Kern, Tel.: +43 (7238) 22 55 - 80. 
 
Verrechnung: 
Die neue Kunststoff-Abfalltonne, zum Preis von € 23,--, wird mit der 
Hausbesitzerabgaben-Verrechnung für das 3. Quartal vorgeschrie-
ben. 
 
Sollten Sie noch Fragen zum Austausch haben, steht Ihnen Frau 
Kern jederzeit gerne zur Verfügung. 

Lange Wartezeiten bei der FSME-Impfung 
 
Da von der Bezirkshauptmannschaft Perg nur 1 Impftermin für 
mehrere Orte gleichzeitig genehmigt wurde, kam es bei der Imp-
fung im Donausaal zu langen Wartezeiten.  
 
Wir möchten uns für diese Unannehmlichkeiten entschuldigen, je-
doch auch festhalten, dass kein Verschulden der Marktgemeinde 
Mauthausen vorliegt und somit die haltlosen Beschimpfungen der 
Mitarbeiterinnen des Gemeindeamtes sehr unangebracht waren! 
 
Die Marktgemeinde Mauthausen war und ist bemüht, Ihnen auch 
weiterhin diese kostengünstige Impfaktion (Kostenersparnis gegen-
über einer Impfung beim Arzt ca. € 10,-- bis € 15,--) anbieten zu 
können und auch wir hoffen, dass seitens der Bezirkshauptmann-
schaft Perg im nächsten Jahr wieder eigene Impftermine in den 
einzelnen Orten festgelegt werden. 

Begeisterter Musik-
schüler bei Star-

geiger David Garrett 
 

Florian Pöllhuber hat mit 4 1/2 
Jahren seinen ersten Violin-
unterricht bekommen. Nun lernt 
er an der LMS Mauthausen bei 
Friederike Kathan.  
 
Als großer Fan von Stargeiger 
David Garrett ging sein größter 
Wunsch in Erfüllung ihn einmal 
live im Konzert zu hören. Sogar 
ein persönliches Treffen in der 
Wiener Stadthalle war möglich. 
Große Freude hat Florian über 
ein Autogramm auf seiner 1/4 
Violine. 

Altmetallsammlung 
Die FF Haid unterstützt Sie 

 
Die FF Haid bietet eine Alt-
metallsammlung an, die im  
Zuge des Mülltonnentausches 
durchgeführt wird.  
 
Bei größeren Mengen an Alt-
metall bzw. bei Fragen zur 
Tauschaktion können Sie  
gerne Herrn Martin Auböck 
kontaktieren:  
Tel.: +43 (664) 731 21 885 
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Aktuelles 

Goldenes Ehrenzeichen der Republik  
an Anna Hackl verliehen 

 
Anna Hackl, geb. Langthaler, hat am 21. Februar 2011 das Golde-
ne Ehrenzeichen der Republik Österreich von Nationalratspräsi-
dentin Mag. Barbara Prammer überreicht bekommen.  
 
Im Februar 1945 hatte die Familie Langthaler aus Schwertberg 2 
entflohene Häftlinge aus dem KZ Mauthausen bis zur Befreiung 
im Mai 1945 bei sich zu Hause versteckt. Die 2 Geretteten waren 
zuvor mit etwa 500 weiteren sowjetischen Offizieren aus dem 
Konzentrationslager - den sicheren Tod vor Augen - ausgebro-
chen und wurden dann von der SS und Teilen der Bevölkerung im 
wahrsten Sinne des Wortes gejagt. Die Menschenhatz, die auf 
den Ausbruch folgte, ging unter dem Namen "Mühlviertler Hasen-
jagd" in unsere Geschichtsbücher ein. Michael Rabtschinski und 
Nikolai Zemkalo waren 2 der 11, die diese mörderische Treibjagd 
überlebten, weil die Familie Langthaler unter Einsatz ihres Lebens 
Menschlichkeit in unmenschlicher Zeit bewiesen hatte. 
 
Noch heute ist Anna Hackl unterwegs, um Schulklassen, vor allem 
jungen Menschen, ihre Geschichte zu berichten und macht ihnen 
damit bewusst, dass sie selber in weit weniger gefährlichen Situa-
tionen die Möglichkeit haben, zivilcouragiert zu handeln. Anna 
Hackl ist auch mit Mauthausen sehr stark verbunden. Besucht die 
Hauptschule Mauthausen und arbeitet sehr eng mit der perspekti-
ve mauthausen zusammen. 
 
Für den unvorstellbaren Mut ihrer Familie und ihr Engagement in 
der Erinnerungsarbeit wurde Anna Hackl jetzt mit dem Goldenen 
Ehrenzeichen der Republik Österreich ausgezeichnet. Über die 
große Auszeichnung zeigte sich Anna Hackl sehr gerührt. Zur fei-
erlichen Überreichung im Schloss Pragstein in Mauthausen waren 
neben Nationalratspräsidentin Mag. Barbara Prammer auch der 
Vorsitzende des Mauthausen Komitee Österreich, Willi Mernyi, 
NR Mag. Kurt Gaßner, Labg. Mag. Gerti Jahn, Mauthausens Bür-
germeister Thomas Punkenhofer, der Vorsitzende der perspektive 
mauthausen GV Walter  Hofstätter, Rieds Bürgermeister Ernst 
Rabl, Schwertbergs Vizebürgermeister Manfred Astleitner, sowie 
viele FreundInnen, Bekannte und WegbegleiterInnen Anna Hackls 
gekommen. 

© Marktgemeinde Mauthausen 

ATIB Mauthausen  
Projektvorstellung 

„neues Gebetshaus“ 
 
 
Liebe Mauthausnerinnen,  
liebe Mauthausner! 
 
Schon seit über 23 Jahren gibt es den 
Türkisch-Islamischen Kulturverein am 
Marktplatz von Mauthausen. Die Kosten 
für die Sanierung der gegebenen Räum-
lichkeiten sind zu hoch. Einerseits sind 
die Parkmöglichkeiten beschränkt und 
andererseits wollen wir unsere Nach-
barn nicht stören. Deshalb beabsichti-
gen wir den Bau eines neuen Gebets-
hauses abseits von Siedlungen und 
Wohnhäusern. 
 
Bei diesem Projekt waren wir, der Vor-
stand vom ATIB, bestrebt, gemeinsam 
mit der Gemeinde Mauthausen und den 
vorhandenen Parteien eine für uns alle 
angemessene Lösung zu finden. Die 
Vorentwürfe liegen in unserem Verein 
zur Einsicht auf.  
 
Wir, die in Mauthausen lebenden Musli-
me, sind ca. 250 – 300 Personen und 
möchten genügend Platz für unsere 
Freitagsgebete haben. In unserer Umge-
bung gibt es bereits in Perg, Schwert-
berg und Enns jeweils ein Gebetshaus. 
Daher wird dies kein „Islamzentrum“ wie 
zuletzt von manchen behauptet wurde. 
Es wird ein Zentrum für das Zusammen-
leben – für das Miteinander und für die 
Integration. Deshalb brauchen wir auch 
einen Kursraum, für Deutschkurse 
(ältere Personen und Kinder) und einen 
Aufenthaltsraum, wo wir unsere österrei-
chischen Mitbürger empfangen können.  
 

Wir laden Sie alle herzlich zu 
unserem „Tag der offenen Tür“ 
am 14. Mai 2011, ab 15 Uhr, ein.  
 
Da kann sich jeder ein eigenes Bild über 
den derzeitigen Zustand und über das 
Bauvorhaben machen. Für Ihr leibliches 
Wohl kümmern sich die Frauen vom 
ATIB. 
 
Unser Kulturfest findet am 4. Juni 2011 
wie gewohnt am HS-Sportplatz statt.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 



Seite 11 

Aktuelles/Inserat 

 
 
 
 

24-Stunden Apothekenruf 
 
Seit 01.01.2011 bieten die Apotheken in Österreich 
eine neue Servicenummer an. Unter der Kurznummer 
1455 erhält jede/r Anrufer/in rasch und unbürokratisch 
Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke, auf Wunsch sogar mit Wegbeschreibung. 
 
Der Apothekenruf 1455 ist rund um die Uhr, 24 Stun-
den, 365 Tage lang erreichbar. Blinde und sehbe-
hinderte Menschen haben dadurch einen neuen Zu-
gang zu Arzneimittelinformationen. Sie erhalten direkt 
vom/von der Apotheker/in über den Apothekenruf 
kompetente Antworten auf pharmazeutische Fragen. 
Das Bundesministerium für Gesundheit begrüßt die 
Kurzrufnummer, die von der Österreichischen Apothe-
kerkammer betrieben wird. 
 
Es zeigt sich, dass das neue Angebot von der Be-
völkerung gut angenommen wird. An Wochentagen 
nutzen bereits bis zu 100 Personen täglich das neue 
Auskunftsservice, an Wochenenden sogar bis zu 200 
Personen. 
 

Nachtdienst in der Apotheke 
 
Jede Apotheke in Österreich hat durchschnittlich 50 
Stunden pro Woche geöffnet. In dieser Zeit werden 
österreichweit täglich hunderttausende Kundinnen und 
Kunden beraten. Doch ein Notfall tritt leider immer 
wieder auch in der Nacht oder an Wochenenden ein.  
 
In Österreich versehen jede Nacht sowie an Wochen-
enden und Feiertagen rund 330 Apotheken Bereit-
schaftsdienst. Die insgesamt 1.280 Apotheken wech-
seln sich dabei ab, so dass jede Apotheke mehrmals 
im Monat auch in der Nacht, an Wochenenden und 
Feiertagen Bereitschaftsdienst versieht.  
 
In dünn besiedelten ländlichen Gebieten sind die  
wenigen Apotheken vor Ort sehr häufig für die Hilfe-
suchenden auch während der Nacht erreichbar. Diese 
gesetzlich geregelte Serviceleistung wird nicht wie die 
Spitäler– und Ärztenotdienste von der öffentlichen 
Hand bezahlt, sondern vom Apothekerbetrieb über 
den eigenen Umsatz finanziert.  
 

Informationen: 
Österr. Apothekerkammer, Landesgeschäftsstelle OÖ 

Mozartstraße 26/1, 4020 Linz 
Mail: ooe@apotheker.at 

Homepage: www.apotheker.at 
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Kinderbetreuung/Jugend 

Groß war die Freude bei den 
Hortkindern, als sie auf Ein-
ladung von Frau Hinterndorfer 
(„Flowers and More“) am Frei-
tag, 25.03.2011, einen krea-
tiven und lustigen Bastelnach-
mittag im Donaupark verbrach-
ten. 
 
Als Anerkennung für ihre tolle 
Frühlingsdekoration wurden sie 
mit Süßigkeiten, Eis, Getränken 
und sogar einem kleinen Ge-
schenk belohnt.  
 
Die Hortkinder hoffen, die Be-
sucher des Einkaufszentrums 
mit ihren fröhlich-bunten Baste-
leien auf den Frühling einzu-
stimmen. 
 
Wie möchten uns nochmals 
herzlich bei den Geschäften 

Hortkinder bringen den Frühling in den Donaupark 

„Flowers und More“, Cafe“ Campino“ und „Spielwaren Donaupark“ 
für die Spenden bedanken. 

© Schülerhort 

Schultaschen-Malwettbewerb 
 

Dieses Jahr haben die Schulanfänger des Ge-
meindekindergartens erstmals bei einem Malwett-
bewerb teilgenommen, bei dem es € 40,-- zu ge-
winnen gab. Der Warengutschein wurde von der 
Firma „Pössenberger - Buch und Büro“ in 
Schwertberg gesponsert. 
 
Es war wahrlich eine schwierige Entscheidung, 
die Herr Pössenberger zu fällen hatte, denn es 
gab eine riesen Auswahl tollbemalter Schul-
taschen. Die Entscheidung fiel letztendlich auf 
Fatima, die die schönste und kreativste Schul-
tasche bemalt hatte. 
 
Wir wollen der Gewinnerin noch einmal gratulie-
ren und wünschen ihr mit der gekauften Schulta-
sche sehr viel Spaß. 
 
Ein herzliches 
Danke auch 

nochmal an die 
Firma Pössen-

berger in 
Schwertberg. 

Jugendzentrum Mauthausen 
 
„Wuzzlturnier“   -   Am 12. März veranstalteten wir 
im Juz ein „Wuzzlturnier“ mit zahlreicher Beteiligung. 
Gespielt wurde in Teams und insgesamt nahmen 
acht teil. Es war bis zum Schluss ein spannender 
Kampf um die ersten 3. Plätze, die auch mit tollen 
Preisen und Urkunden prämiert wurden. 
 
„Kreativtag“ 
Der 26. März stand 
ganz im Zeichen der 
Kreativität. Die Ju-
gendlichen konnten 
Schmuck aus ver-
schiedensten Materi-
alien basteln, Freund-
schaftsbänder knüp-
fen, Bilderrahmen 
gestalten und Figuren 
aus FIMO formen. 
 
Veranstaltungen im Mai und Juni 
04.05. Anti-Rassismus-Workshop von 16-18 Uhr 
21.05. Cocktailbar / Kulturbaustelle von 14-20 Uhr 
28.05. Kegelturnier von 16-19 Uhr 
08.06. „Mädlsabend“ von 18-20 Uhr 
18.06. Grillen von 15-19 Uhr  
 (bei Schlechtwetter am 25.06.) 
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Bildung 

Wienwoche der  
4. Klassen 

 
In diesem Schuljahr fand vom 
7.–11. März die Wienwoche der 
4. Klassen im Rahmen der  
Aktion „Österreichs Jugend 
lernt ihre Bundeshauptstadt 
kennen“ statt. 
 
Den SchülerInnen wurde ein 
sehr abwechslungs- und um-
fangreiches Programm ge-
boten : 
 
Wir besichtigten den Stephans-
dom, die Karlskirche, die Hof-
burg und die Kaiserapparte-
ments (Sisi-Museum).  
 
Auf unserem Programm stan-
den weiters das Naturhistori-
sche und Technische Museum. 
Wir durften auch die Lipizzaner 
in der Spanischen Hofreit-
schule beim Morgentraining 
beobachten. 
 
Eine Rundfahrt auf dem Flug-
hafen Wien-Schwechat war für 
viele sicher ein besonderes Er-
lebnis. Es war auch sehr inte-
ressant, das Parlament und 
das Rathaus einmal von innen 
kennen zu lernen. 
 
Ein Spaziergang durch den 
Schönbrunner Zoo sowie ein 
Shoppingbummel in der Kärnt-
nerstraße und der Maria-
hilferstraße sorgten für ein biss-
chen Erholung während des 
sehr dichten, anstrengenden 
Programmes. 

An den Abenden unternahmen 
wir sowohl einen Kino- als auch 
einen Theaterbesuch. Viele 
SchülerInnen waren ganz be-
geistert vom Musical „Tanz der 
Vampire“ im Ronacher.  
 
Im ORF-Zentrum auf dem  
Küniglberg hatten wir die Ge-
legenheit, hinter die Kulissen 
des Fernsehgeschehens zu 
blicken.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da uns ja während der gesam-
ten Woche ein Reisebus zur 
Verfügung stand, bot U-Bahn-
Fahren sicher auch eine aufre-
gende Abwechslung. 
 
Wir hoffen, dass dieser Besuch 
für alle ein unvergessliches Er-
lebnis bleiben wird! 
 
Großer Dank gilt dem Eltern-
verein, der unsere Wienwoche 
sehr großzügig finanziell unter-
stützte! 

© Fotos: HS Mauthausen 
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Känguru der Mathematik 2011 
 
85 Schülerinnen und Schüler der HS Maut-
hausen nahmen auch heuer wieder am inter-
nationalen Bewerb „Känguru der Mathematik“ 
teil.  
 
Hier handelt es sich um einen Wettbewerb, bei 
dem es darum geht, Schülerinnen und Schülern 
in einer spannenden Herausforderung ein Er-
lebnis anzubieten, das es ermöglichen soll, die 
Mathematik mit kreativem Tüfteln zu verbinden. 
In Österreich nahmen heuer weit über 100.000 
SchülerInnen teil. 
 
Der Bewerb wird in 5 Alterskategorien durchge-
führt, wobei die Bewertung nach Schulstufen 
gegliedert wird. Schülerinnen und Schüler jeder 
Schulstufe versuchten eifrig, möglichst viele der 
teils kniffligen Aufgaben zu lösen. 
 
Die ersten 3 jeder Schulstufe: 
1.Klassen: Manuel Pichler, Katharina Nuß-
böck, Alexander Obernberger 
 
2.Klassen: Almina Drndic, Johanna Wechsel-
berger, Martin Deinhofer 
 
3.Klassen: Adrian Gruber, Lejla Huseinovic, 
Maida Uzicanin 
 
4.Klassen: Stefanie Haider, Stefanie Mühl-
berger, Daniel Eysn 

1. Klassen - von links: Frau SR Gerda Metzbauer, Katharina 
Nußböck, Dir. OSR Franz Fürst, Manuel Pichler, HOL Reinhold 
Haselgrübler, Alexander Obernberger 

2.Klassen - von links: HOL Reinhold Haselgrübler, Martin Dein-
hofer, Johanna Wechselberger, Almina Drndic, Dir. OSR Franz 
Fürst 

3. Klassen - von links: SR Gerda Metzbauer, Maida Uzicanin, 
Dir. OSR Franz Fürst, Adrian Gruber, HOL Reinhold Hasel-
grübler, Lejla Huseinovic 

4. Klassen - von links: OSR Dir. Franz Fürst, Stefanie Mühl-
berger, Stefanie Haider, HOL Reinhold Haselgrübler, Daniel 
Eysn, HOL Ursula Blöchl 

Bildung 



Seite 15 

Bildung/Aktuelles 

Gezielte Talentförderung in 
der Hauptschule Mauthausen 

 
Kreatives musikalisches Gestalten in der  

1. Klasse  -  Trommelworkshop 
 
Bass, Ton, Slap - Trommelschläge im raschen 
Wechsel - so klang es aus dem Musiksaal der HS 
Mauthausen beim Trommelworkshop auf afrikani-
schen Djemben.  
 
Frau Maria Schöberl aus Perg vermittelte den Schü-
lerinnen und Schülern afrikanische Trommelkunst 
vom Feinsten – und alle waren begeistert.  
 
Am Schluss des 2-stündigen Workshops zeigte Frau 
Schöberl noch, wie`s beim Profi klingt – da blieben 
Augen und Mund offen und der Wunsch nach einer 
Fortsetzung wurde ausgesprochen.  

„Ich weiß jetzt, 
was ich ein-
mal machen 

möchte!“ 
 
Kürzlich konnten 15 Mädchen aus den 3. Klassen 
an der Technikrallye im AMS Perg teilnehmen. 
Sie konnten in den Bereichen Holz, Metall, Kunst-
stoff und Computertechnik ihr Interesse für Tech-
nik erkunden. Den Mädels hat es sehr gut ge-
fallen, sie kamen mit vielen neuen Eindrücken 
zurück in die Schule. 
Jeweils einen interessanten Berufsorientie-
rungstag im AMS Perg konnten die beiden  
3. Klassen erleben. Eigene TrainerInnen des 
AMS beschäftigten die Jugendlichen den ganzen 
Tag. Viele konnten am Ende ihre Vorstellungen 
über die Berufswahl und Berufswelt etwas mehr 
konkretisieren. 

© Marktgemeinde Mauthausen 

Beginn der Radfähren-Saison 
23. April 2011 
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Veranstaltungen 

Kulturbaustelle 2011 - Programm 

Samstag ab 14:00 Uhr - zwischen 
Schloss Pragstein und Apotheke 

 
Kindergartenkinder eröffnen die Kulturbaustelle  

Bereits traditionell eröffnen die  
kleinen großen Künstler/innen des 
Gemeindekindergartens die Kultur-
baustelle. Mit ihren Liedern begleiten 
sie uns in fremde Kulturen. 

 
„Sobre Las Olas“ 

Chor der Volksschule Mauthausen 

“Hier kommt die Welle”. Der Chor der Volksschule 
Mauthausen unter der Leitung von Alfred Hoched-
linger entführt auf eine musikalische Reise durch  
Lateinamerika. 
 

ATIB Mädchentanzgruppe 
Jeden Sonntag gibt es im 
Volksschulturnsaal einen Tanz-
kurs für Mädchen zwischen 6 
und 12 Jahren, den der ATIB 
Mauthausen veranstaltet.  
 
Neben den typischen türki-
schen Volkstänzen, lernen die 
Mädchen dort auch moderne 
Tanzrichtungen.  
 

Spiel und Spaß kommen auch nicht zu kurz. Bei der  
Kulturbaustelle zeigen sie eine neue moderne türki-
sche Tanzrichtung, "Kolbasti" und lateinamerikanische 
Tänze. 
 

ASO-Kids-Band 
Seit Februar 2008 besteht diese 
integrative Band der Sonder-
schule Langenstein unter der 
Leitung von Bettina Auböck. 
Seit ihrem kurzen Bestehen  
haben sie bereits viele Aus-
zeichnungen erhalten.  
 
Bereits im letzten Jahr haben sie uns auf der Kultur-
baustellenbühne begeistert. Die heißen Rhythmen 
Lateinamerikas haben es ihnen diesmal besonders 
angetan. Genießen Sie eine Band für die es normal 
ist, verschieden zu sein. 

Gregor Riegler 
Ganz nach dem Motto: “Von Mexiko bis 
Barbados lässt Gregor seine Sprüche 
los”, wird der bekannte Mauthausner 
Mundartdichter und Leopold Wandl Preis-
träger Gregor Riegler für humoristische 
Einlagen sorgen. 
 
Jessie Ann de Angelo 

Begleiten Sie die tempera-
mentvolle Jessie Ann de  
Angelo auf einem musika-
lischen Spaziergang durch 
Lateinamerika, voll mitreißen-
der Melodien und interessan-
ten Erzählungen.  
 

Die leidenschaftliche Musikerin nimmt das Publikum 
mit auf eine musikalische Weltreise. Keines ihrer  
Lieder ist ohne Bedeutung und vermittelt immer das 
gute Gefühl, ihre Kreationen und den Augenblick mit 
Menschen zu teilen. Das ist Jessie Ann de Angelo.” 
 

Samstag 20:00 Altes Kino 

Fuego Latino 
Fuego Latino ist ein österreichisch-kubanisches Zu-
sammenwirken von exzellenten Musikern, die sich in 
den letzten Jahren zu einem gefragten Live-Act in Ös-
terreich sowie im angrenzenden Ausland entwickelt 
haben. 
Fuego Latino ist in der heimischen Salsa-Szene als 
die Band bekannt, die nicht nur Salsa spielen, sondern 
auch das Lebensgefühl dazu vermitteln kann. Ob beim 
Opernball 2005, beim Jazzfest Burghausen, dem Lisa 
Filmfest im Casino Baden, dem Donauinselfest in 
Wien oder bei großen Stadtfesten in Linz, Innsbruck 
und Graz - Fuego Latino begeisterte.  
Nun bringen sie die karibische Lebensfreude auch 
nach Mauthausen. Seien sie mit dabei, wenn Fuego 
Latino unser altes Kino in eine kubanische Trova ver-
wandeln. 
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Veranstaltungen 

Sonntag ab 10:00 Uhr - zwischen 
Schloss Pragstein und Apotheke 

 
Oye Como Va 

„Oye como va" sind 2010 entstanden und widmen sich 
vorwiegend der Musikrichtung Latin & Jazz. Cover-
versionen berühmter Latin- & Jazzmusiker wie z.B. 
Carlos Santana, Gypsy Kings, Dave Brubeck oder 
aber auch Popgrößen wie Sting, Simply Red oder Eric 
Clapton stehen im Programm der Band.  
 
Die Musiker kommen - mit Ausnahme des Leadgitar-
risten - zum Großteil aus Südamerika. Sie haben bei 
den bisherigen Präsentationen durch viel Rhythmus 
und gekonnten Covers das Publikum begeistern  
können und sind es gewohnt vor ausverkauften  
Bühnen zu spielen.  
 
Ein gemütlicher Frühschoppen voll lateinamerikani-
scher Lebenslust ist garantiert. 
 

 
Für Kulinarisches aus Latein-
amerika sorgt die Pfarre Maut-
hausen. 
 
 
 

 
Kulturbaustellencafe  

der Goldhauben-Frauen. 

Rahmenprogramm Samstag 
 
Für alles rund um die Kokosnuss 
sorgt die FF Mauthausen. Für alle 
Jungen und Junggebliebenen gibt 
es Kokosnusskegeln, Kokosnuss-
weitwerfen und so manchen ande-
ren Spaß. 

 
Jede Menge Cocktails aus dem 
Land der Lebensfreude bereiten 
das Jugendzentrum und die SJ. 
Alkoholfreie Drinks einfach zum 
genießen oder bei Lust auf mehr 
im Workshop lernen wie man sie 
selber macht. 

 
 

Wir danken den Sponsoren: 

Zum dritten Mal vergibt die Marktgemeinde 
Mauthausen den mit € 2.000,-- dotierten Ingrid 
Steininger Kulturförderpreis. 
 
Die Preisverleihung findet im Rahmen eines  
Galaabends am Freitag, 20. Mai 2011, um 
20:00 Uhr, im Donausaal Mauthausen, statt. 
 
Welches der 9 eingereichten Projekte von der 
Jury als Sieger/in ausgewählt wurde wird erst 
bei der Preisverleihung bekannt gegeben. 
 
Mit der Linz AG als Sponsor konnte für den  
Ingrid Steiniger Preis auch eines der besten 

Ingrid-Steininger-Preis - Verleihung 

oberösterreichischen Unternehmen und verläss-
licher Partner der Gemeinde Mauthausen ge-
wonnen werden. 
 
Für Spannung ist also gesorgt. 
 
Wir dürfen Sie zu dieser Preisverleihung recht 
herzlich einladen. 
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Veranstaltungen 

Veranstaltungen 
 
01.05.2011, 14:00 Uhr 
Gasthof Gurhof 
Maibaumsetzen 
VA: Sparverein 
 
04.05.2011, 18:00 Uhr 
Ed. Kaiser‘s Gasthaus 
Stammtischtreffen 
VA: Zeitbank 55+ 
 
06.05.2001, 20:00 Uhr 
Schloss Pragstein 
Vortrag „Ganz gleich oder doch 
ganz anders“ 
VA: KUK Mauthausen 
 
15.05.2011, ab 09:30 Uhr 
Bad Kreuzen 
Kneipp-Tag 
VA: Kneipp Traditionshaus der 
Marienschwestern  
 
04.06.2011, nachmittags 
HS-Sportplatz  
Kulturfest  
VA: ATIB Mauthausen 
 
08.06.2011, 18:00 Uhr 
Ed. Kaiser‘s Gasthaus 
Stammtischtreffen 
VA: Zeitbank 55+ 
 
16.06.2011, 20:00 Uhr  
Donausaal 
Sommerkabarett 
VA: Wirtschaftsbund 
 
17.06.2011, 20:15 Uhr 
ASKÖ Sportplatz 
Sonnwendschauturnen 
VA: ASKÖ Mauthausen 
 
22.06.2011, 20:00 Uhr 
Donausaal 
„Oida taunz“ - Lukas Plöchl und 
die Trackshittaz 
VA: JVP Mauthausen 
 
23.06.2011, 20:00 Uhr 
Schloss Pragstein 
Klavierkonzert  
VA: KUK Mauthausen 
 
25. und 26.06.2011, ab 09:30 Uhr 
Albern 
Mittsommerfest 
VA: FF Haid 

 

Mauthausner SozialGartl  
 

Eine Initiative des Caritas Ausschusses  
im Rahmen des Pfarrschwerpunktes 

 
 

Die Idee:  
Es gibt bei uns viele, die in ihrem 
Garten Gemüse und Obst an-
bauen. Oft sind dann auf einmal so 
viele Früchte reif, dass sie im eige-
nen Haushalt nicht mehr verwertet 
werden können. Diesen „Über-
schuss“ bringen die GärtnerInnen 
zum Mauthausner SozialGartl.  
 
Dort wird dieses Obst und Gemüse gegen eine freiwillige Spende an  
andere weitergegeben (für diejenigen, die es sich leisten können, sollen 
diese ca. den üblichen Geschäftspreisen entsprechen).  
 
Die GärtnerInnen erhalten dafür eine Entschädigung für angefallene Auf-
wände, der Rest kommt in den Sozialfond der Pfarre Mauthausen. Dieser 
Sozialfond unterstützt ausschließlich in Not geratene MauthausnerInnen. 
 
Der Markttag wird am Samstagvormittag sein. Die EinkäuferInnen können 
zuerst zum Mauthausner SozialGartl kommen, anschließend kaufen sie 
das, was sie nicht erhalten haben in einem Geschäft ein. 
 
Der Hintergrund: 
• Sozial: Die HobbygärtnerInnen unterstützen mit dem Erfolg ihrer  

Gartenarbeit Menschen in Not. Sie bekommen dabei auch selber Aner-
kennung für ihre Erfolge und für ihre Arbeit. MauhausnerInnen  
kommen am „Markttag“ zusammen. Der Marktplatz in Mauthausen wird 
genutzt. Gleichzeitig werden die Möglichkeiten der Pfarrcaritas er-
weitert, Menschen im Ort materiell und finanziell weiterzuhelfen.  

• Ökologisch: Gemüse und Obst aus unserem Ort und zur Saison ist am 
umweltfreundlichsten. Weite Transportwege und die fürs Lagern not-
wendige Kühlung fallen weg. Es verdirbt weniger wertvolles Gemüse 
und Obst. 

 
Die Bedingungen:  
Die „Obst- und Gemüselieferanten“ sind aus Mauthausen. Sie sind nicht 
gewerblich im Obst- oder Gemüsebau tätig und melden sich beim 
„Mauthausner SozialGartl“ an. Es werden ausschließlich Früchte aus dem 
eigenen Garten zur Verfügung gestellt. 
 
Die ersten Schritte: 
Interessierte SozialGartlerInnen kommen am 29. April 2011 um 19:00 im 
Pfarrheim zu einem Gespräch zusammen. Wir werden da Fragen klären 
und erste konkrete Schritte planen.  
 
Der Caritas-Ausschuss der Pfarre bittet um eine kurze Voranmeldung im 
Pfarramt: 
Telefon: +43 (7238) 23 03 oder pfarre.mauthausen@dioezese-linz.at 
 
Sollte jemand Interesse haben und diesen Termin nicht wahrnehmen  
können, bitten wir ebenfalls um Kontaktaufnahme: 
Pfarrassistent  
Thomas Pree 
thomas.pree@dioezese-linz.at 

mailto:pfarre.mauthausen@dioezese-linz.at�
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Flohmarkt 
 
Der Elternverein der Volks- und 
Hauptschule Mauthausen veran-
staltet am Samstag, 07.05.2011, 
8.00 – 12.00 Uhr, bereits zum  
5. Mal einen Flohmarkt.  
 

Die Kinder können dort ihre Spielsachen, Beklei-
dung,… verkaufen. 
 
Wo: Donauparkgelände – neben Hofer-Markt  
 
Standgebühr: € 2,-- 
 
Sonstiges: 
• Tische bitte selber mitnehmen. 
• Keine Anmeldung erforderlich. 
 
Infos unter: +43 (664) 36 84 890, Ulli Burian 

Veranstaltungen 

 
 
 

am 08. Mai 2011  
ab 10:30 Uhr  

 
Musikalische Unterhaltung mit der  

Marktmusik Mauthausen 
 
 

Grillhendl & Bratwürstel 
 
 
Auf Ihren Besuch freut 
sich: 
Gasthof Maly 
Machlandstraße 1 
4310 Mauthausen 
Tel.: +43 (7238) 22 49 
www.maly.co.at 

Jungfischerkurs des  
Fischereirevier Donau C 

 
 

Teil 1: 
07.05.2011 

 

Teil 2: 
21.05.2001 

 
Kursbeginn jeweils um 08:00 Uhr,  

Gasthof Pree, Gusen 
 
 
Anmeldung bei: 
Obmann Johann Pissenberger 
Telefon: +43 (664) 261 16 48 
 
Einzahlung der Kursgebühr, einschließlich der 
Fischerkarte auf Lebenszeit - zusammen € 92,-- - 
auf das Konto 18102-033 233, lautend auf  
Pissenberger Fischereirevier - Donau C, Spar-
kasse OÖ, BLZ 20320. 
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Sonntag, 19. Juni 2011 
 
 

nach dem Gottesdienst, um 10:30 Uhr, 
am Platz vor dem Pfarrhof 

 
 

Zur Unterhaltung spielt die 
Marktmusik Mauthausen 

 
 

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt! 
 
 
Spiel und Spaß für die Kinder! 
 

Bei Schlechtwetter findet das  
Fest im Pfarrheim statt. 

Veranstaltungen 

"Kumm Dirndl schaun" 
 
Der Heimat- und Museums-
verein Mauthausen veran-
staltet mit der Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe eine 
Ausstellung der neuen 
Dirndln des Bezirkes unter 
dem Motto „Kumm Dirndl 
schaun“.  
 
Am 15. Mai wird diese Ausstellung - welche von 
Sonntag, 15. Mai 2011 bis Sonntag, 5. Juni 2011 
andauert - mit einer Festveranstaltung eröffnet. Treff-
punkt ist um 09:30 Uhr in der Pfarrkirche zum Gottes-
dienst und anschließend wird zum Schloss Pragstein 
marschiert. Dort werden zur Eröffnung der Ausstellung 
die Dirndln des Bezirks vorgestellt.  
 
Es gibt Vorführungen von den „Schuachplattler-
Mentscha“ aus Ried und der 4.a Integrationsklasse 
der Volksschule Mauthausen. Der Festakt wird von 
der Marktmusik begleitet.  
 
Für Speis und Trank ist gesorgt. Die Ausstellung und 
das Museum mit seinen 3 Abteilungen sind kostenlos 
zu besichtigen. 
 
Informationen: www.heimatverein-mauthausen.org 
und www.apothekenmuseum.at. 

http://www.heimatverein-mauthausen.org�
http://www.apothekenmuseum.at�


Seite 21 

30 Jahre Chor der  
Pfarre Mauthausen musica viva 

 
Das Jubiläumsjahr 2011 ist erfüllt von besonderen Aktivitäten 
und Veranstaltungen: Im März erschien unsere CD „Homo  
homini lupus”, auf die wir sehr stolz sind. Es ist eine sehr  
qualitätsvolle Aufnahme der Kantate gelungen. Die CD ist zum 
Preis von € 15,00 bei Jazzy (Marktplatz), in der Videothek  
Raffetseder (Donaupark), im Pfarramt und bei den Chormit-
gliedern erhältlich . 
 

Musikalischer Höhepunkt des Jubiläumsjahres wird die Auf-
führung der grandiosen Messe in C op 86 von L.v.Beethoven 
am Pfingstsonntag, 12. Juni, in der Pfarrkirche Mauthausen, 
sein. Starke Musik in großer Besetzung! 
 

Wir freuen uns, Sie zu einer Nostalgiefahrt auf Österreichs 
letztem Donaudampfer, der Schönbrunn, einzuladen. Sie wird 
am Freitag, 1. Juli stattfinden. Einlass (Schiffsanlegestelle 
Mauthausen) ab 19:00 Uhr, Abfahrt um 19:45 Uhr ins nächt-
liche Linz, Rückkehr um ca. 23:30 Uhr. Es erwartet Sie eine 
vergnügliche musikalische Nostalgiefahrt unter dem Motto: „Nostalgie. Volldampf. Vielfalt.“ Für  
musikalische Unterhaltung und für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Sichern Sie sich recht-
zeitig eine Karte bei Jazzy, in der Videothek Raffetseder, im Pfarramt, bei den Chormitgliedern oder 
auch online.  
 

Nähere Infos auf unserer Webseite www.cpm-musicaviva.at.     Alfred Hochedlinger 

Einladung zum  
Vortrag 

 
Hohes Gesundheitsrisiko  
Hypertonie/Bluthochdruck 

Bedeutung für die Gesundheit,  
Erkennung und Therapie 

 
Referent: Prim. Dr. Sven Torbjörn Wällstedt, 
 ärztlicher Leiter im Zentrum Enns 
 
Ort:   Seniorenheim, am 1. Juli 2011  
 um 14 Uhr 
 
Es ist heute eine Tatsache, dass viele Menschen so-
wohl jung als alt, die an Bluthochdruck (Hypertonie) 
leiden, sich dieses hohen Gesundheitsrisikos nicht 
bewusst sind. Denn im Gegensatz zu vielen anderen 
Erkrankungen verläuft Bluthochdruck lange Zeit ohne 
Symptome, das heißt, man spürt nichts. 

 
Durch die ständige Überlastung des Herzens und des 
Gefäßsystems drohen allerdings schwere Folgeer-
krankungen wie zu Beispiel Schlaganfall, Herzinfarkt 
oder Nierenerkrankungen. 
 

Nutzen Sie die Gelegenheit um sich zu informieren! 

Veranstaltungen 

http://www.cpm-musicaviva.at�
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ICU 
Linzer Ärzteband arktmusik Mauthausen 

Großes Open-Air am Freigelände 
beim Donausaal 

 

www.ICUROCKTMMM.AT 

09.07.2011 
rockt 

 
 
 
 
 
 
 

 
Erste Hilfe Grundkurs  

 
Den Kursteilnehmern werden im 16-stündigen 
Grundkurs alle Inhalte der Ersten Hilfe in Theorie 
und Praxis gelehrt.  

 
Kursort: Hauptschule Mauthausen 

 

22. September 19:00 bis 21:00 Uhr 

27. September 19:00 bis 22:00 Uhr 

29. September 19:00 bis 22:00 Uhr 

4. Oktober 19:00 bis 22:00 Uhr 

6. Oktober 19:00 bis 22:00 Uhr 

11. Oktober 19:00 bis 22:00 Uhr 

Veranstaltungen/Inserate 
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Inserat 
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Hausabholung für Bio– / Restabfall und Gelber Sack ab 6:00 Uhr 
 
Bio Bio-Abfall (Juli bis September wöchentlich, Oktober bis Dezember 14-tägig) 
 

 Restabfall 14-tägig - roter Aufkleber 
 

T Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Westen - Wienergraben) 
 

 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber 
 (Bahndamm Richtung Osten - Zirking, Bahnweg und Freistädter Straße) 
 

SSACKACK Gelber Sack 
 

LKW mobile Alt– und Problemstoffsammlung im Bettelberg 13:00 - 19:00 Uhr 

Öffnungszeiten 
Kompostierungsanlage: 

 
Für die Monate März bis September: 
Montag und Freitag 14:00 - 19:00 
Samstag  09:00 - 13:00 
 
Für die Monate Oktober / November: 
Montag und Freitag 14:00 - 17:00 
Samstag 09:00 - 13:00 
 
Dezember, Jänner und Februar: 
jeden zweiten Samstag 
im Monat 10:00 - 14:00 

Abfallkalender 2. Halbjahr 2011 

Juli August September Oktober November 
Fr 1  Mo  1  Do  1 T Sa 1  Di 1 Allerheiligen Do  1  

Sa  2  Di 2  Fr 2 T So 2  Mi 2  Fr 2  

So  3  Mi 3 Bio Sa 3  Mo  3  Do  3 SSACKACK Sa 3  

Mo  4  Do  4 T So 4  Di 4  Fr 4  So 4  

Di 5  Fr 5 T Mo  5  Mi 5  Sa 5  Mo  5  

Mi 6 Bio Sa 6  Di 6  Do  6  So 6  Di 6  

Do  7 T So 7  Mi 7 Bio Fr 7  Mo  7  Mi 7   Bio 

Fr 8 T Mo  8  Do  8  Sa 8  Di 8  Do  8 Maria Empf. 

Sa 9  Di 9  Fr 9  So 9  Mi 9 Bio Fr 9  

So 10  Mi 10 Bio Sa 10  Mo  10  Do  10  Sa 10  

Mo  11  Do  11 SSACKACK So 11  Di 11  Fr 11  So 11  

Di 12  Fr 12  Mo  12  Mi 12 Bio Sa 12  Mo  12  

Mi 13 Bio Sa 13  Di 13  Do  13  So 13  Di 13  

Do  14  So 14  Mi 14 Bio Fr 14  Mo  14  Mi 14  

Fr 15  Mo  15 Chr. Himmelf. Do  15  Sa 15  Di 15  Do  15 SSACKACK  LKW 

Sa 16  Di 16  Fr 16  So 16  Mi 16  Fr 16  

So 17  Mi 17 Bio Sa 17  Mo  17  Do  17 LKW Sa 17  

Mo  18  Do  18  So 18  Di 18  Fr 18  So 18  

Di 19  Fr 19  Mo  19  Mi 19  Sa 19  Mo  19  

Mi 20 Bio Sa 20  Di 20  Do  20 LKW So 20  Di 20  

Do  21  So 21  Mi 21 Bio Fr 21  Mo  21  Mi 21 Bio 

Fr 22  Mo  22  Do  22 SSACKACK  LKW Sa 22  Di 22  Do  22 T 
Sa 23  Di 23  Fr 23  So 23  Mi 23 Bio Fr 23 T 
So 24  Mi 24 Bio Sa 24  Mo  24  Do  24 T Sa 24 Hl. Abend 

Mo  25  Do  25 LKW So 25  Di 25  Fr 25 T So 25 Christtag 

Di 26  Fr 26  Mo  26  Mi 26 Nationalfeiertag Sa 26  Mo  26 Stephanitag 

Mi 27 Bio Sa 27  Di 27  Do  27 T Bio So 27  Di 27  

Do  28 LKW So 28  Mi 28 Bio Fr 28 T Mo  28  Mi 28  

Fr 29  Mo 29  Do  29 T Sa  29  Di 29  So 29  

Sa 30  Di  30  Fr 30 T So 30  Mi  30  Fr 30  

So 31  Mi  31 Bio    Mo  31     Sa  31 Silvester 

Dezember 


